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STADT WEINHEIM                                      

Amt für Immobilienwirtschaft 

 

 
  

 

Informationen 
Zum Verkauf von städtischen Baugrundstücken im Baufeld 1 
des Bebauungsplangebietes „Allmendäcker südlich der 
Liegnitzer Straße“ der Stadt Weinheim 
 

 

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 
männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
Weiter wird nachfolgend nur vom „Käufer“ gesprochen, unabhängig davon, ob es sich um 
eine Einzelperson, ein Paar oder eine aus natürlichen Personen bestehenden 
Gemeinschaft handelt. Ehegatten, Lebenspartner und eheähnliche 
Lebensgemeinschaften werden als 1 Käufer behandelt. 

 

 

Die Stadt Weinheim hat im allgemeinen Wohngebiet des Bebauungsplangebietes 
„Allmendäcker südlich der Liegnitzer Straße“ insgesamt 10 Bauplätze für Doppelhaushälften 
zu vergeben. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.06.2026 über die Vergabe der 
städtischen Baugrundstücke beraten und beschlossen, die vorgenannten Bauplätze gegen 
einen Festpreis zu verkaufen. Die Höhe dieses Festpreises wurde ebenfalls vom 
Gemeinderat in dieser Sitzung beschlossen. 

 
 

1. Informationen zum Verkauf gegen Festpreis 
 

Die städtischen Bauplätze mit den Flurstücknummern  

17912, 17927, 17943, 17944, 17945, 17946, 17947, 17953, 17954 und 17957  

werden zum Festpreis verkauft. Dieser Verkaufspreis wurde dieses Jahr berechnet und 
entsprechend festgesetzt. Eine Übersicht der Flurstücknummern, Größe der jeweiligen 
Bauplätze und der Festpreis für jeden Bauplatz sowie den im Kaufpreis enthaltenen Anteil 
für den Abwasser- und den Erschließungsbeitrag entnehmen Sie bitte der Anlage 
„Grundstücksliste“. Die genaue Lage der Bauplätze ist im Vermarktungsplan dargestellt.  

 

 

Beginn des Verkaufsverfahrens 

Ab 01.08.2026 können Kaufangebote abgegeben werden.  

 

 

 

 

 



 
 
  Seite 2 von 5 

 

 

Vorgehensweise nach Eröffnung des Verkaufsverfahrens 

 

- Bis zum 15.08.2026 geht für einen Bauplatz nur ein Kaufangebot ein: 
Sollte bis zum 15.08.2026 für einen Bauplatz nur ein Angebot eingehen, sollen 
möglichst innerhalb von 14 Tagen alle von Seiten des Käufers bestehenden Fragen 
geklärt werden. Danach wird das Notariat Dr. Ott und Dr. Zander in Weinheim mit 
dem Entwurf des Kaufvertrages beauftragt. Ab Zusendung des 
Kaufvertragsentwurfes ist von Seiten der Stadt Weinheim eine Beurkundung 
innerhalb von 3 bis 4 Wochen angestrebt. 
 

- Bis zum 15.08.2026 gehen für einen Bauplatz mehr als ein Kaufangebot ein: 
Sollten in den ersten zwei Wochen (bis 15.08.2026) nach Eröffnung des 
Verkaufsverfahrens mehr als ein Kaufangebot (einschließlich Bankbestätigung) für 
einen Bauplatz eingegangen sein, entscheidet das Losverfahren mit welchem Käufer 
zunächst die Kaufvertragsverhandlungen geführt werden (1. Käufer). Alle von Seiten 
des Käufers bestehenden Fragen sollen möglichst innerhalb von 14 Tagen 
abschließend geklärt werden. Danach wird das Notariat Dr. Ott und Dr. Zander in 
Weinheim mit dem Entwurf des Kaufvertrages beauftragt. Ab Zusendung des 
Kaufvertragsentwurfs ist von Seiten der Stadt Weinheim eine Beurkundung innerhalb 
von 3 bis 4 Wochen angestrebt. Tritt der per Los gezogene 1. Käufer von seinem 
Kaufangebot zurück, wird zügig mit dem (laut Losverfahren) nächsten Käufer Kontakt 
aufgenommen und wie oben beschrieben verfahren 
 

- Für einen Bauplatz geht erst nach dem 15.08.2026 ein Kaufangebot ein: 
Geht für einen Bauplatz erst zu einem späteren Zeitpunkt (nach dem 15.08.2026) 
das erste Kaufangebot ein, wird zeitnah mit diesem Käufer Kontakt aufgenommen, 
die ggf. vorhandenen Fragen geklärt, der Kaufvertragsentwurf erstellt und versendet 
und möglichst innerhalb von 3 bis 4 Wochen (ab Versendung des 
Kaufvertragsentwurfs) der Vertrag beurkundet.  
 

- Für einen Bauplatz gehen weitere Kaufangebote ein, während die Stadt 
Weinheim mit einem Interessenten (A) noch in Vertragsverhandlungen ist:  
In diesem Fall werden zunächst die Verhandlungen mit dem Interessenten A 
weitergeführt (innerhalb 14 Tagen möglichst alle Fragen beantworten, einen 
Kaufvertragsentwurf beim Notariat Dr. Ott und Dr. Zander beantragen, nach 
Zusendung innerhalb von 3 bis 4 Wochen beurkunden). Zieht der Interessent 
während dieser Verhandlungen sein Angebot zurück, werden die 
Verkaufsverhandlungen mit dem Interessenten aufgenommen, dessen Angebot als 
nächstes beim Amt für Immobilienwirtschaft eingegangen ist. 
 

Bei Interesse lassen Sie uns bitte: 

- Ihr vollständig ausgefülltes Kaufangebot mit allen erforderlichen Angaben (Vordruck 
„Abgabe eines Kaufangebotes BF 1 Neubaugebiet Allmendäcker“) handschriftlich 
unterzeichnet und  

- einer aktuellen (bei Abgabe nicht älter als 4 Wochen) Finanzierungsbestätigung 
Ihrer Bank  

- in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „BF 1 Neubaugebiet 
Allmendäcker“ zukommen.  
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Die Abgabe Ihres Kaufangebotes ist ausschließlich in der folgenden Form möglich: 

- Versand per Post an die Anschrift „Stadt Weinheim, Amt für Immobilienwirtschaft, 
Abteilung Liegenschaften, Dürrestr. 2, 69469 Weinheim“ oder 

- Einwurf in den Hausbriefkasten der Stadt Weinheim, befindlich am Rathaus, 
Obertorstr. 9, Weinheim, vorderer Schlosshof. 
 

Eine persönliche Abgabe beim Amt für Immobilienwirtschaft oder einer anderen 
Stelle der Stadtverwaltung Weinheim oder eine Zusendung per Email ist nicht 
möglich.  

 

Bebauungsplan „Allmendäcker südlich der Liegnitzer Straße, Erste Änderung“ 

Die folgenden Unterlagen zum Bebauungsplan „Allmendäcker südlich der Liegnitzer Straße, 
Erste Änderung“ stehen auf der Homepage der Stadt Weinheim unter der Rubrik 
Stadtthemen / Stadtentwicklung / Bebauungspläne / Bebauungspläne Kernstadt zum 
kostenlosen Herunterladen zur Verfügung: 

- Plan 

- Begründung 

- Zusammenfassende Erklärung 

Link: https://www.weinheim.de/startseite/stadtthemen/bebauungsplaene+kernstadt.html 

 
 

Ansprechpartner bei der Stadt Weinheim 

Sollten Sie Fragen zum Kaufverfahren haben, wenden Sie sich an: 

Stadtverwaltung Weinheim 

Amt für Immobilienwirtschaft 

Frau Gatzen 

E-Mail: bauplaetze@weinheim.de 

Tel: 06201-82373 

Fax: 06201-82416 

 

Sollten Sie Fragen zur zulässigen Bebauung haben, wenden Sie sich an: 

Stadtverwaltung Weinheim 

Amt für Baurecht und Denkmalschutz 

Frau Rehberger 

E-Mail: m.rehberger@weinheim.de 

Tel: 06201-82298 

Fax: 06201-82449 

 

2. Voraussetzungen und Bedingungen 
 

2.1. Zum Erwerb berechtigte Personen 

Käufer müssen folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

- Käufer können nur natürliche Personen sein.  
- Käufer können Einzelpersonen oder Gemeinschaften bestehend aus mindestens 2 

natürlichen Personen sein (nachfolgend auch bei mehreren Personen nur „Käufer“ 
genannt). 

- Der Käufer muss zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe volljährig und voll 
geschäftsfähig sein. 
 

mailto:bauplaetze@weinheim.de
mailto:j.polat-beck@weinheim.de
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2.2 Weitere Bedingungen und Regelungen 

Auch die folgend aufgeführten Bedingungen müssen von dem Käufer erfüllt werden. Die 
Sicherung der Bedingungen erfolgt sowohl über die vertragliche Vereinbarung (notarieller 
Kaufvertrag) über den Kauf eines zugeteilten Bauplatzes zwischen der Stadt Weinheim und 
dem Käufer als auch über eine entsprechende Sicherung im Grundbuch. 
 

- Bebauung, Bauverpflichtung und Frist 
Eine Bebauung der Grundstücke ist ausschließlich entsprechend den Vorgaben des 
Bebauungsplans „Allmendäcker südlich der Liegnitzer Straße, Erste Änderung“ 
möglich. Das Bauvorhaben muss innerhalb von 5 Jahren ab Abschluss des 
Kaufvertrages realisiert werden, d.h. bezugsfertig gebaut sein. Innerhalb dieser Frist 
ist auch die Außenanlage herzustellen. 
Bei Verstoß gegen die Bauverpflichtung kann die Stadt Weinheim ein 
Wiederkaufsrecht geltend machen. 
 

- Eigennutzung 
Der Käufer muss den Bauplatz zum Zweck der wohnrechtlichen Eigennutzung (bei 
Errichtung von 2 Wohnungen mindestens die Hauptwohnung) mit zu begründendem 
Erstwohnsitz in der Stadt Weinheim erwerben. Der Käufer verpflichtet sich, das 
Wohngebäude (mindestens die Hauptwohnung) für die Dauer von 5 Jahren, 
gerechnet ab dem Tag des Erstbezugs, selbst zu bewohnen. In begründeten 
Einzelfällen (z.B. berufsbedingt erforderlicher Umzug oder Scheidung/Trennung der 
Käufer) und nach vorheriger Anzeige und Genehmigung des Amtes für 
Immobilienwirtschaft der Stadt Weinheim ist eine Abweichung von dieser 
Verpflichtung möglich. 
Bei Verstoß gegen die Eigennutzungsverpflichtung kann die Stadt Weinheim ein 
Wiederkaufsrecht geltend machen. 
 

- Wiederkaufsrecht 
Die Stadt Weinheim behält sich für den Fall eines Verstoßes gegen die vorgenannte 
Bauverpflichtung und Eigennutzungsverpflichtung das Recht zum Wiederkauf des 
Kaufobjektes gem. §§ 456 ff. BGB vor. Die Geltendmachung weitergehender 
Schadensersatzansprüche bleibt unberührt. Bei einer Ausübung des 
Wiederkaufsrechtes sind Zinsvergütungen, Aufwendungen für Planung 
(insbesondere für Architekten, Statik, usw.) und Finanzierung dem Erwerber nicht zu 
ersetzen. Etwaige wertmindernde Eingriffe führen zur Herabsetzung des 
Wiederkaufpreises in Höhe der Wertminderung. 
Das Wiederkaufrecht gilt in folgenden Fällen: 
a. bei Verstoß gegen die Bauverpflichtung  
b. bei Verstoß gegen die Eigennutzung  
 

- Finanzierbarkeit 
Es wird vorausgesetzt, dass das auf dem Grundstück beabsichtigte Bauvorhaben 
von dem Käufer finanziert werden kann. Mit der Abgabe des Kaufangebotes muss 
eine aktuelle (nicht älter als 4 Wochen) Finanzierungsbestätigung für ein 
entsprechendes Bauvorhaben (Kauf des Grundstücks und Bau des Hauses) eines 
Kreditinstitutes vorgelegt werden.  
 

- Richtigkeit der Angaben 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle vom Käufer gemachten Angaben 
richtig und vollständig sein müssen. Dies muss im Rahmen der Abgabe des 
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Kaufangebotes mit der Unterschrift aller Käufer bestätigt werden. Falsche oder 
unvollständige Angaben können zum Ausschluss vom Verfahren führen. 
 

- Kaufpreis, Grundstücksübergang, Ablösesumme, Beiträge und Kosten 
Der Kaufpreis setzt sich aus dem Preis für den Grund und Boden sowie dem 
Erschließungsbeitrag und den Teilbeträgen für die Abwasserbeseitigung, sowie den 
Wasserversorgungsbeitrag zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer zusammen. 
Die Erschließungskosten einschließlich darin enthaltener Kostenerstattungsbeiträge 
für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie die Anliegerbeiträge nach 
Kommunalabgabegesetz (KAG) und Ortssatzung sind ebenso wie die 
Vermessungskosten als Bestandteil im Kaufpreis enthalten. Die 
Grundstücksübergabe erfolgt nach vollständiger Kaufpreiszahlung; ab diesem 
Zeitpunkt gehen Besitz, Nutzen und Lasten auf die Erwerberin bzw. den Erwerber 
über. 
Die Kosten für die innere Erschließung von der Grundstücksgrenze bis zum 
Gebäude sowie den Strom-, Telekommunikations- und ggf. Gasanschluss usw. trägt 
der Käufer. Die Wasser- und Stromversorgung während der Bauzeit ist Sache des 
Erwerbers. Die Kosten für erforderliche Vermessungen sind vom Käufer zu tragen. 
Die Kosten für die Beurkundung, Grunderwerbsteuer und Gebühren für ggf. 
erforderliche Genehmigungen trägt der Käufer. 
 

- Kaufpreisfälligkeit 
Der Kaufpreis ist innerhalb von 14 Tagen nach der notariellen Beurkundung des 
Kaufvertrages an die Stadt Weinheim zu überweisen.  
 

- Belastung des Bauplatzes mit einer Finanzierungsgrundschuld 
Nach der Gemeindeordnung ist eine Belastung eines gemeindlichen Grundstückes 
mit einer Finanzierungsgrundschuld oder einer Hypothek im Grundbuch nicht 
zulässig. Die Eintragung der Grundschuld im Grundbuch erfolgt daher erst 
gleichzeitig mit der Eintragung des Eigentumswechsels. Hierfür ist u.a. die 
vollständige Zahlung des Kaufpreises und der Grunderwerbsteuer erforderlich.  
 

- Ausschluss eines Rechtsanspruches 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf den Kauf eines Bauplatzes.  
 

- Ablagerung insbesondere von Bodenaushub, Baumaterialien oder Baugeräten 
auf städtischen Flächen 
Die (auch zeitlich befristete) Ablagerung insbesondere von Bodenaushub, 
Baumaterialien oder Baugeräten auf anderen städtischen Bauplätzen wird nicht 
gestattet. Eine Genehmigung für die Aufstellung von Baugeräten auf Straßenflächen 
ist beim Bürger- und Ordnungsamt der Stadt Weinheim zu beantragen und wird dort 
entschieden. 


